
WIE REDE ICH MIT
KINDERN ÜBER KREBS?

Kurvenkratzer-Checklisten

Don't: „Die Mama muss ein paar Tage weg, aber nachher ist
eh wieder alles wie vorher.“
Do: „Weil Mama Krebs in der Brust hat, muss sie operiert
werden.“

Don't: „Du musst jetzt ganz stark sein.“
Do: „Es ist okay, wenn du traurig bist und dir Sorgen machst.
Es geht uns allen so.“

Don't: „Stell nicht so viele Fragen.“
Do: „Wenn du etwas über den Krebs wissen willst, frag uns
bitte. Vielleicht werden wir dir nicht alles erklären können,
aber wir werden es versuchen.“

Don't: „Du musst mich in Ruhe lassen.“
Do: „Ich habe gerade eine Chemo/Operation hinter mir. Bitte
gib mir mehr Zeit für mich in meinem Zimmer.“

Don't: „Weil du nicht brav warst, ist die Mama jetzt krank.“
Do: „Du bist nicht schuld am Krebs von Mama. Niemand
kann etwas dafür.“

Don't: „Du musst keine Angst haben.“
Do: „Mir geht es gleich wie dir. Ich sorge mich auch, aber
gemeinsam stehen wir das durch.“

WIR SPRECHEN ÜBER KREBS. LAUT.

Lies weiter im Magazin auf www.kurvenkratzer.at

Don't: „Der Papa hat nur ein schlimmes Wehweh.“
Do: „Papa hat Krebs. (Das ist eine schwere Krankheit.)“ 
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Do's and Don'ts

http://www.kurvenkratzer.at/

